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§6 t e ! i i g e n z « B l a t r
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Roncnbnrg, Nagold, Horb und Herrenberg.

Im Verlag der Schramm 'scben Buchdruckerei.

Nro . 62 . Freitag den 4 . August 1826.

1. Gemeinschaftliche Oberamrliche
Verfügungen.

ll . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen . ( An dir Ortsvorsteher .)
MÜ umgehenden Bolen haben die Octs-
vorju ' hcr zuverlaßig ?,u berichten:

1) welche elwmge Grschaftsrückstande im
Verwaltungsfache bis j . Juli d. I . die
einzelnen Städte und Amteschreiber in
ihren Orten zurückgelaffen haben.

2 ) ob zwischen Len betreffenden Stadt - und
Amtsschreibereien und den Gemeinde»
rc . Pflegen in Absicht auf Forderungen
und Gegenforderungen von solchen Ge¬
schäften her , wohin namentlich auch die
Actio « und PassivResiiruenden zu rech¬
nen sind , Finalabrechnungen gepflo¬
gen worden seyen?

Z) Im verneinenden Fall von2) ist») der
Grund dieser Verzögerung , sowie b)
anzuzeigen , welche Forderungen , ( wo¬
bei zu bemerken ist , ob sie oberamtlich
becretirt sind , oder nicht, ) und welche
Gegenforderungen namentlich , wie z.
B . Nesiituendcn , Gegenstand dieser Ab»
rcchnung werden.

Ausbleibende Berichte müßten durch
Warkbotcn sogleich abaeholt werden.

Den Z. August 1816.
K . Oberamt.

Tübingen . (An die Orrsoorsieher .)
Anstatt mit jedem Monate , wie bisher,

haben in Zukunft nur mit dem Ende eines
jeden Quartals die Kassenstürze bei den ein»
zelncn CorporativnSKaffen und die Einsen»
düng der CassenRappwte an das Oberamt,
Stakt zu finden . ,

Den Z. August l8 ' §.
^ Kl Lberamk.

Q übinge - In '( ' eines Befehls
de* , . Oergran , vom 1 - b. M . wird den
AmtSangehbrigen das bestehende Verbot,
wonach kein Würremberg . Salzfaktor und
Derschleußcr , so wie überhaupt kein Würt.
Unterthan an Fürstl . Hohenzollersche Unter-
thanen weder Koch « noch anderes Salz
abgeben darf , — in Erinnerung gebracht.

Den Z. August 1826.
K . Oberamk.

Oberamt Nagold.
Nagold.  In Gemäßheit deS Gese«

zes über die Erhebung der Wirchschaftsab-
gabcn vom l8 >Juli l82Ü , und der zu Volk-
ziehung derselben erlassenen Instruktion vom
1Z,. August 182Ü ( Reggsblatt von 182Ü S.
512 und 660 ) erhalten die Gemeinderalhe
des diesseitigen Oberamtsbezirks LieWeisung,
Behufs der Regulirung der Wirthschaftsab«
gaben ( des Umgelds ) für das Jahr Vom 1.
Juli 18Z4 über den Umfang der einzelnen
in ihren Gemeinden bestehenden Wirth»
schaftsgewerbe und ihre Verhältnisse gegen
einander innerhalb 8 Tagen gutächtlichen
Bericht anher zu erstatten.

Diese Berichte müssen tabellarisch ringe.
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richtet werben , und folgenbe Rubriken ent¬
halten :

1) den Vor - und Zunamen der Wirthez
2) die Art des Gewerbes ; es muß also

au'ZgeLn'itkt werden , ob eS eine Schild-
Speis » oder Gassenwirlhschaft , eine
Branntwein . Essig - oder Obsimost-
schenke , eine Bier , oder Essigbrauerei,
oder eine Branntweinbrennerei scy.

3) den Umfang desGewerbs . Hiebei hat
der Gemeinderaih nrit gewissenhafter
Genauigkeit anzugeben , wie überhapt
die Wirthschaft gehe , wie stark etwa
im Jahre der Getrankeverschluß an
Wein , Most , Bier , Branntwein re.
frpn möchte , wie sich eine Wirthschaft
zu der andern verhalte . wie hoch sich
bei Brauern und Brennern das jährliche
Fabrikationsquantum belaufen könnero.

Wegen solcher Wirthe , welche erklären,
Saß sie ihr Wirthschaftögewcrbe nicht betrei¬
ben wollen , sind die Bestimmung des Ge-
fezes § , 7. und der Instruktion § . io . und
11 ., in Anwendung zu bringen und daher
dieselben in den geeigneten Fallen der Ein¬
stellung des Betriebs uncrachtet — in das
Derzrichniß aufzunchmen ..

Den 50 . Juli 1826. K. Oberamt,
Lberamtsvcrweser

Schmidt,,
Oberamt Herrenberg.

Herren der  g. (An  die Ortsüorste,
her . ) Mehrere Ortsvorsteher haben die
Hundeaufnahmelisten auf den 1. Juli b.
I . noch nicht hieher etngesendet . Dieselben
werden daher erinnert , diese Listen doppelt,,
ohne Verzug einzusenden.

Am 1 . August 1826.
K . OSeramt .,

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen.  Die Waisengcrichte des

hiesigen Gertchtsbezirks werden Hiemil an
die unverzügliche Erstattung der auf den
1 . Juli d. I . verfallenen Berichte über die
pfiegschaftlichen Zinsausstände erinnert.

Den 21 . Juli 1826 .
K . Oberamtsgericht.

Schmid ..

Oberamtsgericht Horb.
Horb. ( Schn - -üiiquidaiiouen . ) In

den nachstehenden Ganntsachcu werden die
Dchul 'oenliquwatlonen mit den V . rglrichs,
verfulln -n , an folgenden Lagen , V .' mit¬
tags 8 Uhr, auf o?n G -mUnoerathszimmern
der belass . »den Orte , vorgenomiucn wer,
den , und zwar:
1) in der Gannksache des weil . Georg Leu,

sei, gewesenen Schutthcifen in Vollma-
ringcn
Dienstag den 22 August d. I.

2 ) des alt Johannes Lrchrl von Biriingen,
Freitag den 25 . Llu-gust -

Z) des MattheuS Hn,>- ,le , von Wachen,
dorf,

Dienstag den 29 . August —
st) des weil . Lämmien Isaak Neuburger^

Schuzjuden in Baisingcn,
Donnerstag den 51 . August —

5) des Johannes Kiefer , Bauer zu Bai»
singen,
Mittwoch den 6. September b. J.

Diejenigen , weiche an die vorgcnann»
ten Gannlmassen rechtmäßige Ansprüche zu:
machen haben . werden nun hiemit aufge^
fordert,  ihre Forderungen hiebei entweder
in Person oder durch Bevollmächtigte auf
den Rathhausern der betreffenden Orte je:
Morgens 8 Uhr um so gewisser gehörig zw
liquidiren , als die — dem Oberamtsgerichte:
nicht bekannten Gläubiger am Schlüsse der
LiquidationsVerhandlung von der Masse:
werden ausgeschlossen werden . —

Den 1. August 1826 .
K . Obcramtsgericht,

-ilct . Herrmann.

Hof -Cameralamt Herrenberg.
Herren der  g. (Fruchwerkaus .) Das

Hofcameralamt Herrenberg macht hiemit
bekannt , daß von den herrschaftlichen Kästen
guter Dinkel und Haber zu billigen Preisew
aus freier Hand verkauft wird.

Cameralamt Reuthin.
Wildberg. (Bauhoizverkauf .) Dow

dem — im Februar 1826 zur besten ZeiL
gehauenen , und gleich damals gerauwerk,
ttn , zum neuen CameraianMGebäude in>

O



M 'iibin bestimmt gewesenen, tannenen klcinenNeckarthbrle,uml500fl . baaresGelS
Nau!'olj st'w cii-ca 2 îO Stämme von ver« verkauft , und kommt am 5. August zum
tttt-onier Stärke en.bchriich und zum Der, leztenmal zum A.ss-' reich.
kauf bejiimmt. Dieser wird, je nach dem Immanuel Fr . Reutter.
Wunsch der Kaufeliebhaber , entweder in Tübingen . ( Hausberkauf.) Unter»
^nzelnen Parthien oder im Ganzen am zeichneter ist Willens , seine zwei LrittelBe»

Freitag den 18. August Hausung nun im Ganzen zu verkaufen, be.
Vormittags 9 Uhr im dffentUchen Aufstreich stehend erstlich im untern Stock eine große
Statt finden, wozu dl- Hebh.aher auf den Werkstatt mit Feuergerechtigkeit, neben bei
seitherigen Zimmerplatz ob Wildberg am einem Di-Hsiall, zu 4 Stück Vieh mit Dung»
Wege nach Cffnngen mit der Bemerkung stat'.gerechtigkcit, neben bei 2 Geflügelftal-
cillgeladen werden, daß sich von dem Holz len , ober dem Stall einem beschlossenen?
Einiges zum Verfibßen eignet. großen Boden , und eigenen ganzen Keller;

Den 28> Juli 1326- im zweiten Stock eine Stube , mit Stuben-
K. Cameralamt Rcuthin . und Ochrnkammer , eine Küche mit Brenn,

Bühl r._ Hafen und Backofen, und in dem oben»
'He rdin g^ H >ch-sd7zlrks Tü - Stock eine große Bühne,
dingen. ( Gläubigcrvo. ladung. ) der
vberanitSgerichtUch erkannten Ganntsache .̂ustnauer Thor.

weiland sodann Georg Friesch , Wag - Tübingen . Wer ungefehr einen Haf¬
ners dahier, und seiner Witlwe , werden Wiesen im Ammerthal mit
bi- Gläubiger zu der - am dem Lchmdgras kaufen w,ll , kann sich,'n-

Montag den 7. August d. I . Waide melden be.
Morgens 8 Uhr vor sich gehenden Schuft Den August 18-6.
deniiguldaliou unter der Nachricht elngela» Schneiberobermeister

den. daß ^ Hunzmger.
1) das Vermögen so gering ist , daß kaum Tübingen.  Zeugfabrikant Fischer»

die Steuern bezahlt werden kdnnen, Töltkwe am Neckarthor, hat ein gutcondi»
.2 ) daß die auöbleibenden Gläubiger von tionirtes , 12 Eimer haltendes Fass, stark

der Theilnahme an dieser Masse gericht- Ui Essen gebunden, um billigen Preiß M
lich werden ausgeschlossen werden-. Verkaufen.

Den 17. Juli 1826. Den Z. August 1826.
Gemeinderath Tüb, nge  n. ( Fässer feil. ) Wer ein

väi . Amtönotar von Dußlingen , ganz neues zaimerigcs in Holz und ein 4
Neinhardt . aimerig-s Fass in Eisen gebunden, kaufen

Schlatt. (Schaaswaideverleihung . ) will , kann sich melden bei
Die Löbliche Gemeinde Schlatt . bei Hechin, Nagelfchmidt Hirn,
gen ist Willens ihre L chaafwaid auf Z Iah » Tübingen. ( Fässer feil. ) Ein 9 ai»
re zu verpachten, von 1827 bis 1829 und meriges , ein^8 aimeriges und ein 4 atme»

kdnnen ungefähr 260 Stück aufgctriebcn riges Faß , sammelich in Eisen gebunden,
werden. D,e Liebhaber können sich den 1Z. sind zu verkaufenz bei wem ? sagt Ausge»
August bis 12 Uhr einfinden. der d.cß. .

Den 27. Juli 1826- Tübingen. (Wohlfeiler Wein.) Ganz
D. August Killp. Vogt. reingehaitener Wein , lauteren Dorlaß , von

- -- —- - 182Z, die Maas ä 8 kr. , bei
Außeramrliche Gegenstände. Buchdrucker Schultheiß.

Tübingen.  Aus der Velderischen Tübingen.  Bei Unterzeichnetem ist
Erbsmaßrist das Hans beim Clintkum , gm Tübinger Wem vom Jahrgang 1öL5 ve»



mischt mit I 825 ger , das Maas zu 8 kr. ;
ferner Mast mit Wein vom Jahr 1825,
das Maas zu 6 ?r. und lauterer Most das
Maas zu 4 kr. zu haben.

Carl Roth,
in der Marktgaffe.

Tübingen. ( Herabgcsezte Wein»
preise .) Unterländer - Weinsberger Thal«
wein 1825 er das Maaß zu 12 kr. . '

Den 20 . Juli 1826.
Stadtrath Heckmann , z

Tübingen.  Unterzeichneter hat ver«
schieden- Sorten Branntwein zu sehr bil¬
ligem Preiß zu verkaufen : alten Trdstere
Branntwein zu 18 uns 20 kr. per Maas,
guten ganz ächten ZwetschkenBranntwein
zu 28 kr. per Maas , Hefenbranntwein
52 kr. per Maas . Auch steht bei demselben
ein Obsimahltrog sammt Stein dem Der,
kauf ausgesetzt.

Den 29 - Juli 1826.
Christian Koch,

Branntweinbrenner.
Tübingen.  Es wünscht Jemand

sogleich oder auf nächsten Semester , ein
Fortepiano zu miethen . Wer?  sagt Aus¬
geber dieß.

Den i . August 1826-
Tübingen. (Logis zu vermiethen . )

Bei Glaser Stahl ist ein Logis zu vermiethen,
bas bis Martini bezogen werden kann.

Den 2 . August 1826-
Tübingen. (Logisverleihung .) In

der Neckargasse ist bei Unterzeichneter eine
Stube , Alkoven , Küche, Holzlege , Plaz im
Keller zu verleihen , und kann auf Martini
bezogen werden.

Wittwe Schntzler.
Tübingen.  Ein sehr geräumiger

Keller ist zu vermiethen bei
Den 1 . August 1826.

Christian Benjamin Schüler.
(Verlornes . ) Den 1. August gieng

auf dem Fahrwege zwischen Wankhetm
und Gomarigen ein großes , braunrothcs,
wollenes Halstuch mit langen Franzen ver,
koren , der Finder wird gebeten , es im

Pfarrhaus - zu Kusterdingen gegen eine gute
Belohnung adzugeden.

Walddorf,  Tübinger Oberamts.
(Entlaufenes Pferd . ) Am Momag den
Zl - Jul » ist ein Ps - rd,  ein Wallach , 14
Faust hoch , von Farbe ein Fach , mit einer
Blässe , nachdem es allhur am Brunnen
getränkt worden , entsprungen . Es wird
gebeten , deßhald Auskunft an den Ochsen«
wirih Heim dahier , gegen eine angemessene
Belohnung , ergehen zu lassen.

Den 2 . August 18 ^6.
Dußlingen,  Tübinger Oberamks.

( Mühleverkauf . ) Durch den Tod des
Obermüller Christian Schwarz , sicht man
sich veranlaßt , die Odermahlmühle , welche
in einem Gerb - und z Mayigäagrn besteht,
eine doppelte Scheuer , Wa,chhaus , dop,
pelten Schwemstau,  auch geschlossenen
Bienenstand , zu 50 bis 55 S -bcken, 20
Rthn . Küchen , und i Morgen 1 Vrtl.
Gras - und Baumgarlen oavei,  zum ds-
fentlichen Verkauf zu bringen , wobei be¬
merkt wird , daß in o»e bciven Mühlen , die
beiden starken Gemeinden Dußlingen und
Nehren gebannt siuo , die eine Seclenzahl
von Z500 miteinander haben und alle Frucht
in die Mühte gebracht , auch wieder abzeholt
wird . Die allcufallpgen Liebhaber werden
eingeladen,

den 15- August d. I.
Morgens 8 Uhr der Verkaufsverhandlung
im Wirlhsyaus zum Ldwen anzuwohnen,
wo das Weitere zu vernehmen sepn wird.
Im Namen der Erbsinteressenten.

Den 25 - Juli 2Ü26-
Schultheiß Nadele.

Tübingen . Volks m ähr chen
der Deutschen von Musäus;  5
Bändchen , ( gebunden ) , neue Auflage von
1826 liehen , statt des Pranumerationsprei«
ses 5 fl ., zu drei Gulden bei Ausgeber dieses
zu verkaufen.

Rottenburg.  Bei Fr . Jos . Betz,
ist zu haben : das Weltgericht , oder der
schwäbische Jupiter in seinem Grtmm ; von
Wachmann , broschirt _ . . 24  kr.

Hiezu  eine Beilage.
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